
Auf den Internetseiten der Förderwerke ist immer ein Anforderungskatalog zu 
finden – hier auf besondere Vorgaben bei Motivationsschreiben achten, denn nicht 
immer ist ein ausformuliertes Motivationsschreiben gefordert. Außerdem solltest 
du vorab recherchieren, wofür die Stiftung steht und was sie von ihren 
BewerberInnen fordert. Notiere dir gern Schlüsselbegriffe für deine Bewerbung: 

 Welche Werte vertritt die Stiftung?

 Mit welchen Themen beschäftigt sich die Stiftung insbesondere?

 Um was für eine Art der Förderung handelt es sich?

 Welche Angebote umfasst die ideelle Förderung?

 Was erwartet die Stiftung von ihren BewerberInnen und/oder
StipendiatInnen?

 Wie läuft der Bewerbungsprozess ab und welche Texte müssen dafür
verfasst werden? Welche Vorgaben (formal und inhaltlich) gibt es für die zu
verfassenden Texte?

 Gibt es sonst noch wichtige Hinweise für die Bewerbung?

Es gibt keine einheitlichen Vorgaben, wie ein Motivationsschreiben inhaltlich und 
strukturell aufgebaut sein muss. Die folgenden Fragen geben dir einen Überblick 
und dienen der Orientierung.  

Warum bewerbe ich mich um ein Stipendium? 
Welche ideellen Angebote des Stipendiums interessieren mich besonders? 
Was reizt mich an genau dieser Stiftung und deren Werten? 

Wer bin ich und wie lebe ich?  
Wie war meine schulische Laufbahn bisher und was plane ich für mein Studium? 
Wo engagiere ich mich innerhalb und außerhalb der Schule? Warum ist mir dies 
wichtig? 
Welche Zertifikate oder Auszeichnungen habe ich erhalten (z.B. SchulsanitäterIn, 
Jugend musiziert/forscht, Akademien)?  
Vor welchen Herausforderungen stand ich und wie habe ich diese gemeistert?  
Gab es Verbesserungen oder Verschlechterungen bei meinen Noten? Warum? 
Welche Werte vertrete ich und welche Themen sind mir wichtig?  
Was hat mich in meinem bisherigen Leben geprägt?  
Welche Berufserfahrungen habe ich gesammelt (Nebenjob, Praktika, Nachhilfe)?  
Welche gesellschaftlichen/politischen/religiösen Themen sind mir wichtig? Warum? 
Was treibt mich an und welche Ziele habe ich für meine Zukunft? 

Wie passen mein bisheriger Lebensweg, meine Werte und Ziele zur dieser Stiftung? 
Was erwarte ich von einem Stipendium/von der ideellen Förderung?  
Wie und womit kann ich mich in die StipendiatInnenschaft einbringen (z.B. 
Arbeitskreise, Workshops)? Inwiefern kann mich ein Stipendium bezüglich meiner 
Ziele (Studium/Beruf) weiterbringen? 
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